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Tagesswanng
für die

Atznng der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 26 September cr Nachmittags 4Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Abänderung des für einen Theil der Weingärten fest

gestellten Fluchtlinienplanes und Ergänzung desselben
Wür die ganze Straße

2 Unfallversicherung der bei städtischen Bauten beschäf
tigten Personen

8 Final Abschluß der höheren Töchterschule pro 1 April

1886/87 X,4 desgl der Fortbildungsschule
5 Einziehung der zwischen den Grundstücken Grase
Aveg Nr 6 und an der Halle Nr 17 einerseits und

Graseweg Nr 7 andererseits belegenen Gasse
l Ertheilung der Dccharge über die Rechnung be
A treffend den Landwehr Darlehns Rückerstattungsfonds

pro 1886
7 Ertheilung derDecharge über die Rechnung der Kasse

dcr Arbeits A stalt der Volksschule pro 1885/86
8 Ertheilung der Decharge über die Rechnung der von

Ritzenberg schcn Stiftung pro 1885/86
S Bewilligung von Reparaturkosten für die katholische

Schule

10 Bericht der Baukommission über die Petition der
Herren Franz Finger u Comp

11 Zustimmung zu dem Esiuvurfe eines Ortsstatuts be
treffend die Pensionirung städtischer Beamten

1Z Schlußabrechnung des Theaterbaues

Geschlossene SiAmg
13 Definitive Anstellung eines Polizei Sergeanten
1 t Wahl zweier Armenvorsteher für den II Bezirk

Der Borst der Stadtverordneten Versammlung
Gnei st

Standesamt Halle a S Meldung vom 22 Septeinber
Aufgeboten Der Maschinenschlosser Heinrich Friedrich

Warnecke Königstraße 18 und Emma Doris Seeländer Mag
deburg Der Kutscher Heinrich August Schmidt Dessau und
Moline Henriette Marie Döterling Schützengasse 9 Der
Brauer Gustav Wenzel Karl Fuchs kl Berlin 2 und Friederike
Chusticme Nette Teutschenthal Der Tischler Richard Rein
hold Härtung gr Klausstr 12 und Marie Auguste Bertha
Haschte Anhatterstr 9 Der Tapezirer und Dekorateur Ru
dolf Alfred Mcir Born Anhalterstr 1 und Friederike Anna
Schaaf Königstr 13 Der Zimmermann Johann Christian
Aahlmeier Artern und Christiane Jda Pescht Voigtstedt
Der Landwirth Hans Bernhard Karmrodt Halle und Withelmine
Jelma Merkel Klosterlansnitz

Eheschließungen Der Kaufmann Franz Friedrich Zimmer
luaiin Zeitz und Marie Holzapfel Mansfelderstr 33

Geboren Dem Tischlermstr Hermann Ernst gr Klausstr
1 T Anna Hedwig Dem Drechslermstr Karl Quasdorf

S Brauhansgasse 19 1 S Karl Friedrich Reinhold Dem

THMer IeuMeton
Martha Flotow s reizende Spieloper entstand zu

einer Zeit wo noch der dbl oauto die deutsche Opern
bühne vollständig beherrschte nnd stellt daher in ihren
Hauptparthien an die Kehlenfertigkeit und musikalische
Sicherheit der Mitwirkenden die höchsten Anforderungen
Mit Freude constatiren wir daß es der Opernleitung ge
lungen ist auch in Bezug auf virtuose stimmliche Leistungen
wie der Charakter der Spielaper sie erfordert ein Ensemble
zu schaffen welches selbst hochgespannten Erwartungen
entspricht und sich bereits bei seinem gestrigen Debüt in
genannter Oper in die Gnnst des Publikums hineinge
lungen hat Den Löwenantheil an diesem Erfolge trug
wie sich das nicht anders erwarten ließ Frau Caroline
Charles Hirsch als Martha davon Wir nehmen
keinen Anstand diese Künstlerin den hervorragendsten Ver
treterinnen des eolorirten Gesanges als ebenbürtig an die
Seite zu stellen ja Hre Leistung als Martha zeugte
vsn einem künstlerischen Ernst welchen wir bei mancher
Diva mit hochtönenderem Namen recht schmerzlich zu
vermissen hatten Es hätte nicht der von Schwierigkeiten
strotzenden aber musikalisch wenig anmuthemen Einlage
von Alieneff bedurft um uns die Ueberzeugung zu geben
daß es für diese Künstlerin auf dem Gebiete gesanglichen
Könnens keine Scylla und keine Charybdis mehr giebt
die silbernen Glöckchen vergleichbaren Staccatotöne die
mit spielender Leichtigkeit gesungeneu Fiorituren Triller
Läufe und Parlando Stellen das kunstvolle Portamento
und Piano kamen in dem koketten Spiel mit Tristan in
den Duetten mit Lyonel und der schon erwähnten Einlage
zu glänzender Entfaltung während die Künstlerin mit dem
sein empfundenen Vortrag der letzten Rose und den
dramatisch bewegten Scenen bewies daß ihr auch die Kunst
beseelten Gesanges kein Geheimniß ist Wärmster spon
taner Beisall lohnte die treffliche Künstlerin Einen sehr
verdienstlichen Partner hatte dieselbe an dem Lyonel des
Herrn Czern y Diese Parthie bewegt sich meist in hoher
Lage und stellt an die stimmliche Ausdauer des Sängers
die höchsten Anforderungen Czerny zeigte sich denselben
durchweg gewachsen die ansprechende Stimme bewahrte bis
zum Schluß ihre Frische der graziöse innige Vortrag das
beseelte Spiel des sympathischen Künstlers der über eine
bei einem Tenor recht seltene Innerlichkeit verfügt trugen
ihm mehrfach besonders nach der geschmackvollen Wieder
gabe von Ach so fromm ach so traut u s w im dritten

HMeMes Tageßlstt
Kaufmann Emil Luther Wörmlitzerstr 7 1 T Wilhelmine
Marianne Helene Dem Schneidermstr Adolf Jünemann
alter Markt 16 1 S Willy Kurt Dem Schlosser Hermann
Becker Liebenauerstr 6 1 S Karl Richard Willy Dem
Ingenieur Ferdinand Meisel Mühlweg 23 1 T Gertrud
Dem Schnhmachermstr August Brüggemann Spitze 31 I T
Marie Christine Anna

Gestorben 1 unehel S

sDie Freunde der positiven Union in der
ProvinzSachsen werden in kommender Woche ihre
Generalversammlung in unserer Stadt halten Den Ver
handlungen geht ein Gottesdienst in der Domkrche am
Mittwoch den 28 September Abends 6 Uhr vorher in
welchem Hofprediger Stöcker von Berlin die Predigt halten
wird Die Verhandlungen werden im Stadtschützenhause
gehalten Am Mittwoch Abend um 8 Uhr wird Super
intendent Paulus von Roßla die Besprechung über das
Thema die Seelsorge am Krankenbett durch einen Vor
tragzeinleiten Die Hauptversammlung am Donnerstag
Morgen um 8 Uhr wird Hosprediger Göbel von Halber
stadt mit einer biblischen Ansprache eröffnen Für das
Hauptthema ,die Reformbewegung auf dem Gebiete des
höheren Schutwesens hat Realgymnasialdirektor Dr
Zange von Erfurt das Referat übernommen Zum Schluß
wird noch eine freie Besprechung über die Berliner Ver
sammlung bez des sogenannten Hammerstein schen Antrages
und über die Provinzialsynode stattfinden Die Theil
nahme auch von Nichtmitgliedem sowohl am Gottesdienste
wie an den Versammlungen im Stadtschützenhause ist
selbstverständlich nicht nur gestattet sondern erwünscht

Kommunaler Verein Süd nnd West ,j erste Sitzung
nach der Sommerpause am 22 September Auf der Tages
ordnung stand zunächst die wichtige innerhalb der Rathhaus
mauern vielbesprochene Frage der Schienenverbindnng zwischen
Saale und Bahnhof um die Wasserstraße des Flusses ihre
Leistungsfähigkeit voll entwickeln lassen zn können Eine der
artige Verbindung ist nun an zwei Stellen bei Trotha und
bei Halle sophienhafen Güterbahnhof möglich Für letztere
Linie haben bekanntlich die städtischen Behörden eine Verzinsung
des Anlagekapitals bis zu 39 M Mk jährlich garantirt Man
unterzog nun beide Projekte einer längeren Erörterung speziell
angeregt durch einen in Nr 21V einer hiesigen Zeitung erschie
nenen Artikel dessen Verfasser das erstere befürwortet Wenn
gleich zugestanden wurde daß die in dem Artikel für die Bahn
anlage Bahnhof Trotha angeführten Gründe nicht so ohne
Weiteres als nichtstichhaltig bei Seite zu schieben seien so ge
langte jedoch die Versammlung zu dem Urtheil daß man an
dem alten Projekt die Schienen Verbindung vom Halle schen
Bahnhof um den Wasserthurm herum über den Ochsenstall nach
dem Sophienhafen auszuführen als geeigneteren festhalten
müsse zumal dann sich Gelegenheit biete Geleisanschlüsse für
bedeutende bereits jetzt vorhandene oder später erstehende Eta
blissements Speditionsgeschäfte c in fraglicher Gegend herzu
stellen Hieran schloß sich ein Referat über die in den drei
letzten Stadtverordnetensitzungen erledigten Vorlagen und unter
zog mau einzelne Pnnkte einer eingehenderen Besprechung
Nicht billigen wollte man daß bei Straßenausbauten die Stadt
sozusagen der alleinige Lieferant der zu verwendenden Pflaster
steine sei Die Fluchtliuien Reguliruug der kleineu Ulrichstraße
beireffend wurde über den neuentworfenen diesbezüglichen Plan
der hauptsächlich ans Kosten der westlichen Grundstücke der
Straße augelegt ist berichtet und der Wunsch ausgesprochen
daß die Weiterführung der Straße durch Verwirklichung des

Akte wärmsten und wohlverdienten Beisall ein Ein mu
sikalisch sicheres und rontinirtes Paar waren die Nanch
des Frl Goldstick er und der Plumket des Herrn U t t
ner wenn wir auch wohl hier und da in Spiel und Vor
tragsweise noch etwas mehr Laune und Humor gewünscht
hätten Dagegen ließ dcr wackere Georg Schassnit
als Lord Tristan Micklesort in dieser Beziehung nichts
zu wünschen übrig Die Chöre gingen flott die Mägde
waren zum Theil mit Solistinnen der Oper besetzt was
sich vortheilhaft geltend machte und das Finale des drit
ten Aktes war von wuchtiger Wirkung Ein belebtes Bild
boten die Marktscenen welche sich um die komische Gerichts
person Edm und D oß gruppirten und den Solotänzerin
nen Josephine und Emilis Strengsmann Gelegen
heit gaben in einem geschmackvoll arrangirten Rofenwalzer
ihre choreographischen Künste zu entfalten Freilich würde
unseres Trachtens statt der ja überaus kunstvollen Evo
lutionen ein derber das Treiben auf einem englischen Jahr
märkte charakteristisch illustrirender Volkstanz mehr am Platze
gewesen sein Die Abfahrt Plumkets in einem bespannten
Wagen und das Erscheinen der Königin zu Pferde erhöh
ten den scenischen Effekt Es erübrigt noch dem musika
lischen Leiter der flotten Vorstellung Herrn Capellmeister
Hartenstein unseren Dank auszusprechen Wenn wir
ihm gegenüber noch einen Wunsch auf dem Herzen haben
so ist es der nach einer etwas derenteren Orchesterbehandlung
welche wie wir im Fliegenden Holländer gesehen haben
recht wohl zu erzielen ist und den Erfolg der Martha
noch bedeutend erhöhen dürfte Urdanns

Zum Besuch einer Aufführung der Reise um die
Welt und behufs Ankauf von Requisiten sind die Herren
Direktoren des Stadttheaters nach Berlin gefahren Aus
diesem Grunde ist Herr Direktor Koebke leider auch ge
hindert in der am Montag stattfindenden Aufführung von

Stradella den Barberino zu singen und verbleibt diese
Rolle in den Händen Walter Müllers Für nächsten
Donnerstag ist die Oper Der Freischütz angesetzt

Nun kömmt auch der deutsche Lustspieldichter Roderich

Benedix im neuen Stadt Theater zur Geltung Am
Sonntag Nachmittag gelangt sein dreiaktiges Lustspiel
Der Vetter mit Herrn Edm Doß in der Titelrolle

zur Aufführung Bereits am Dienstag wird die Novität
Galeoto Drama iu 3 Acten in Scene gehen welches

als die bedeutendste Repertoirbereicherung angesehen wird

Sonnabend 24 September L ÄÄ

nach der Klausstraße hin geplanten Durchbruchs zwecks der un
bedingt nöthigen Verkedrs Emlastnng der großen Mrichstraße
nicht mehr in all zu weile Ferne gerückt werde Hinsichtlich
der Ueberweisung von Räumlichkeiten im Rathhause an das
gewerbliche Schiedsgericht war man nicht damit einverstanden
daß dies gegen eine Vergütung von 2 Mk pro Sitzung erfolgen
solle Aus öffentlichen Einrichtungen dürfe kein Gewinn
gezogen werden Den Verkauf von Baustellen in der
Halle langend war man der Ansicht daß die Stadt
nicht allzu lange denselben verzögern möge Vielleicht wäre
es zu empfehlen wenn von einem bestimmten Tage an
ein Theil des Murktverkehrs dahin verlegt würde auf
diese Weise dürften die Baustellen schnell im Werthe steigen
Seitens eines Mitgliedes wurde der Antrag gestellt daß mög
lichst bald die Liliengasfe einer UmPflasterung unterzogen werden
möchte Längere Zeit nahm die Berathung der Candidaten
frage kür die bevorstehenden Stadtverordnetenwahlen in An
spruch Wie bekannt gegeben ward sind für nachstehende
Stadtverordnete Neu resp Wiederwahlen erforderlich In der
ersten Abtheilung Dr med Scharfe Sanitätsrath Dr Hüll
mann Rentier Simon Commerzienrath Dehne v Hagen
Geh Jnst Rath Meier jetzigen Cnrator der Universität Mar
burg in der zweiten Jnst Rath Herzfeld Dr Müller Di
rektor Schröder Kaufmann Klinkhardt Rentier Colla in der
dritten Rentier Senff Maurermeister Heiser Stadtrath Kefer
stein Kaufmann Tombo Mühlenbesitzer Schramm Direktor
Goerlitz Weitere Besprechungen über die vorzuschlagenden
Candidaten und etwaigen Vereinbarungen mit andern Bezirken
werden im nächsten Monat stattfinden Darüber aber war
man bereits einig daß einerseits bei den Wahlen die allge
meinen Interessen der Stadt voranstehen sollen andrerseits
Männer von Können und gutem Willen in Vorschlag zu
bringen seien

sGeneralversammlung s Gestern Abend hielt der
Halle sche Schützenbund im Cafö David unter Vorsitz des
Schützenhauptmanns Herrn Ehrhardt eine Generalver
sammlung ab in welcher zunächst interne Angelegenheiten
zur Erledigung kamen und darauf in Vorberathung des
1888 hier abzuhaltenden mitteldeutschen Bund es
schießens eingetreten wurde Zum Ehrenpräsidenten
des nächstjährigen mitteldeutschen Bundesschießens wurde
Herr Oberbürgermeister Staude einstimmig gewählt
Weiter wurden aus der Mitte der Versammlung heraus
Vorschläge über geeignete Persönlichkeiten zur Uebernahme
von Vertrauensposten beim Bundesschießen gemacht und
konnte mit Befriedigung konstatirt werden daß sich er
freulicher Weise eine größere Anzahl von angesehenen
Mitbürgern zur Uebernahme eines solchen Amtcs bereit
erklärt hat Leider kontrastirt dieses freundliche Ent
gegenkommen in recht unliebsamer Weise mit den egoisti
schen Forderungen welche von anderer Seite her bezüg
lich des Festplatzes an das Festkomits gestellt werden
Anstatt bei den betreffenden Bürgern bezüg
lich der Platzfrage Entgegenkommen zu finden
benutzen Einzelne dieFestangelegenheit zu spekula
tiven Eingriffen in die Vereinskasse Es ist dies um
so mehr zu mißbilligen nnd zu beklagen als das Fest in
erster Linie unserer Stadt zu Nutz und From
men gereicht Die Fcstplatzsrage konnte nicht zum Ab
schluß resp zur Abstimmung gebracht werden da die Un
terhandlungen noch schweben Gegen die Pulverweiden
spricht nicht nur das zu befürchtende Hochwasser während der
Festtage sondern auch die etwa während der Bebauungs

Das von Paul Lindau aus dem Spanischen des
Jos s Echegaray übersetzte Drama Galeoto ist der größte
Triumph der modernen realistischen Schule
Und dieser Triumph ist mit den einfachsten und reinsten
Mitteln errungen Nichts von dem sittlichen bairt Müt der
modernen französischen Dramatik und den blendenden Taschen

spieler kunststücken ihrer rasfinirten Technik nichts auch von
Ibsen s Neigung zu pathologisch psychologischer Problems
künstelei Das Stück ist durch und durch gesund überaus
schlicht und überaus wahr es kann täglich in jeder Stadt
in jedem Hause spielen ein Jeder von uns kann in der
nächsten Stunde ohne es zu ahnen sein Held werden
um schuldlos schuldig zu Grunde zu gehen wie dieser Ernst
Adenau esistdieTragödiederzischelnden Verleumd
ung Mein Galeoto so spricht der junge Dichter derein
Drama dieses Namens schreibt ist nicht eine Person wie
im Gedichte von Lanzcelot auch nicht ein Buch wie in
der Dichtung von Dante es ist ein Allgemeinwesen es ist
die allgegenwärtige und allmächtige Gesellschaft die durch
ihre Bosheiten und Niedrigkeiten die reinen und harmlosen
Helden aneinander treibt durch ihren schmählichen Verdacht
die Reinheit vergiftet und den Keim der Schuld in das
unschuldvolle Herz streut die so lange die Schuld der
Beiden betheuert bis die Beiden in der That schuldig
werden Ein undurchdringlich dichter Dunstkreis wird um
sie gebreitet und trennt sie von den Uebrigen eine Sturm
fluth von Verleumdungen überschwemmt sie und in ihrem
Elend schließen sich die Schuldlosen aneinander an fallen
gehen als Schuldige zu Grunde und die Gesellschaft die
das Unheil angerichtet hat trinmphirt sie hat Recht
behalten Das wollte ich der liebenswürdigen Gesellschaft
sagen und zwar von der Stätte herab die den lautesten
Wiederhall findet von der Bühne

Die Anstands Visite der Bühnenkünstler bei
den Herren Rezensenten ist neuerdings zum Gegen
stande einer journalistischen Besprechung gemacht worden
an der sich hervorragende Kritiker betheiligt haben Von
der einen Seite wird angeführt daß das Bühnenvölkchen
den Herrn Rezensenten gewöhnlich sehr zur Unzeit kommt
mitten in die redaktionellen Geschäfte daß die Gnadenarie
welche gewöhnlich Männlein und Weiblein singen um das
Herz des gestrengen Herrn Rezensenten zu rühren seltsam
ksntrastire mit den Ansichten der Bühnenkünstler iotr
murvs welche sich mehr dem Goethe schen Ausfpruche



zeit eintretende Überschwemmung Außerdem sind die
Pulverweiden welche mancherlei Schwierigkeiten wegen
des Grundwassers bieten und deshalb eine ganz andere
Anlage des Scheibenstandes resp der Schutzvorrichtung
für die Zieler nothwendig machen auch durchaus nicht
allzubillig zu erwerben Es muß den Wiesen Pächtern
Entschädigung gewährt und nach dem Feste der ganze
Platz durch Säen von Gras wiederum als Wiese hergestellt
und zurückgegeben werden außerdem werden durch die
Lage der Wiese mehr Bauten Nebenportal nöthig als
an einem andern Platze der Holzplatz müßte regulirt
werden c Herr Baumeister Fahrow veranschlagte die
auf der Wiese nöthigen Baulichkeiten aus rund 59,000
Mark excl Pacht und sonstige Unkosten und kam schließ
lich zu dem Resultate daß der Platz neben der Kaserne
sofern die ganz exorbitanten Forderungen auf ein beschei
deneres Maß zurückgeführt würden nicht so viel Kosten
nothwendig macht als die Pulverweiden Eine weitere
Mittheilung betraf den zu schaffenden Garantiefonds
Von der durch die gestern erfolgte Aufnahme des Herrn
Steinmetzmeister Schober auf ein volles Hundert ange
wachsenen Mitgliederzahl des Schützenbundes haben 41
Personen bereits gezeichnet 20,000 Mk und stehen wei
tere Zeichnungen seitens der Mitglieder sowie aus gut
situirten Bürgerkreisen in Aussicht Es werden Garantie
scheine ausgegeben und 5 pCt Zinsen gewährt werden
Die textliche Fassung der Garantiescheine wurde allseitig
als korrekt befunden Beschlossen wurde noch einen Hilfs
zieler als Boten für die Festvorbereitungsperiode einzu
stellen und ihm dafür eine Remuneration zn gewähren
Außerdem wurde vom Vorstande der Wunsch ausge
sprochen die nachfolgenden Generalversammlungen welche
sämmtlich Besprechungen über das nächstjährige mittel
deutsche Bundesschießen zur Tagesordnung bringen wer
den allgemein zu besuchen um den Vorstand sowohl wie
auch die zu bildenden Festkomitees mit Rath und That
zu unterstützen

Versteigerung Heute Vormittag wurde an
Ort und Stelle das bekannte zur Hotelier Richard
Heller jcheu Konkursmasse gehörige Hotel zur Stadt
Zürich, öffentlich meistbietend versteigert Bestbietender
blieb Herr Rentier Ed Keerl hier mit 154000 Mk und
wurde ihm der Zuschlag ertheilt

Geldstück verschluckt Der 6jährige Sohn des
Schmiedes Funke von hier überraschte vor einigen Tagen
seine Eltern mit der wenig tröstlichen Nachricht daß er
ei Einmarkstück verschluckt habe Man brachte den Knaben
in ärztliche Behandlung und gelang es das Geldstück
durch reichlichen Genuß von festen Speisen mit den Exkre
menten gestern wieder auszuscheiden

sEine tumultuarisch e Seenej fand gestern
Abend anf dem Grundstück Weingärten Nr 1 statt Der
dort wohnhaste Arbeiter Glaubach war mit seiner besseren
Hälfte in Streit gerathen dem bald Thätlichkeiten folgten
Die Frau erhob ein fürchterliches Geschrei in ihrer be
drängten Lage so daß ihr der erwachsene Sohn und der
Hauswirth zur Hülfe eilten Die beiden Männer sielen
nunmehr über den Unhold her und bearbeiteten ihn der
artig daß er mehrfache erhebliche Verletzungen davon trug
und auf polizeiliche Requisition nach der königl Klinik

nähern sollen Luirima Luüillisrmii wird betont daß die
Bühnenkünstler die Besuche lieber unterlassen möchten

Hierzu macht das Organ der deutschen Bühnengenossen
schaft das auch einmal des trockenen Tons ewiger Re
pertoire Veröffentlichungen müde zu werden scheint fol
gende polemische Bemerkungen

Wir stimmendem aus voller Seele bei möchten aber zugleich
hinzufügen daß es wohl in den Händen der Herren Referenten
selbst liegt sich van ungelegenen Besuchern frei zu machen
Wenn die Herren Referenten erst zeigen daß auf diesem Wege
nichts zu machen wenn die schmachtende Liebhaberin A mit
den Louisenaugen wirklich nichts erreicht auf diesem Wege dann
wird es die Kollegin B sehr gerne unterlassen

Solange aber einer der Herren Kritiker daraus reagirt so
lange der Bühnenkünstler sieht wie ein Kollege die internsten
Angelegenheiten des Theaters an die große Glocke hängen kann
je nachdem er am Stammtisch des Herrn Referenten verkehrt
solange es noch Herren von der Feder giebt welche den The
aterklatsch mit all seinen Knoblauchblüthen professiousmäßig
großziehen um sich dadurch bei einem gewissen Leserkreise sv
vogus zu bringen so lange die Märchen aus Tausend und eine
Nacht auch im Theaterleben ihr Wesen treiben dürfen sich die
Herren von der Presse nicht wundern wenn die gereizte Eitel
keit des Bühnenkünstlers sich zu Ausschreitungen hinreißen läßt

Herr Otto Felsing der für seine Kollegen in der Gegen
wart das Wort ergreift und sich über die großen Mimen
lustig macht wenn sie fünf Treppen hoch sich zu einem Gast
spiele auf Zeituugs Redaktionen bemühen möge überzeugt sein
daß die meisten der Bühnenkünstler dem Zwange der Konvenienz
nur mit schwerem Herzen gehorchen da die Fälle gar nicht
selten sind wo eine hochachtbare Künstlerin nach dem Herrn
Dr X dem Herrn Referenten in der Redaktion herumfrägt
und ihr ein Jüngling entgegentritt der kaum die Primaiierbank
verlassen Herr Otto Felsing möge nur die Güte haben die
Kritiken vieler seiner sogenannten Kollegen in der Provinz und
anderswo einer Kritik zn unterziehen und er wird zugestehen
müssen daß hie und da der Ton der Herren von der Feder
namentlich den Damen des Theaters gegenüber recht burschikos
klingt Wir selbst hatten den Brief eines solchen Herrn in
Händen der einer allerersten Bühnenkünstlerin auf einen ihm
zugedachter ersten Besuch ungefähr erwidert

Liebes Mäuschen
Leider nicht zu Hause gewesen Bedaure unendlich könnte

nicht einmal ein Stündchen mit Ihnen verplaudern
Die Dame hat das Blatt zerrissen und keiner Antwort ge

würdigt aber die Schamröthe über diese scherzhaste Art war
ihr doch in die Wangen getreten

Die Herren von der Feder können überzeugt sein daß die
Bühne noch über genug Elemente verfügt die herzlichst gerne
dabei sind wo es sich um die Einführung eines weniger zu
dringlichen Verkehrs handelt die Herren mögen damit nur den
Anfang machen

Diesen Auslassungen gegenüber die denn doch weit über
das Ziel hinausschießen und den Parteistandpunkt des
Schreibers nur zu deutlich verrathen muß der Journa
lismus als solcher entschieden Verwahrung einlegen Un

mittclst Geschirrs gebracht werden mußte von wo er
indeß nachdem er namentlich seinen Rausch aus geschlafen
heute Morgen wieder entlassen werden konnte

Unglücksfälle Der Kutscher Thier aus Reideburg
kam gestern beim Absteigen von dem Kutschwagen so un
glücklich zu Falle daß er sich einen Arm auskugelte der
chm in der königl Klinik wieder eingerenkt wurde Das
Dienstmädchen Herrmann von hier hatte vor einigen Tagen
das Unglück auf dem Wege vom Bahnhofe Eisleben nach
der dortigen Wiese mit dem linken Beine auszugleiten und
sich einen Knöchelbruch zuzuziehen Das Mädchen mußte
in die gedachte Anstalt aufgenommen werden

WoliZein achricht SO Sonnabend den 17 ds
ist der Maler Richard Ronniger 26 Jahre alt von feinen
Angehörigen verschwunden und bis jetzt nicht zurück
gekehrt Er ist am Abend desselben Tages mit Freunden
noch in einer Mslauration gewesen hat dort mehrere Glas
Bier getrunken und sich dann stillschweigend entfernt
Man vermuthet nun daß er den Tod in der Saale ge
sucht hat Als Grund hierfür nimmt mau an Ronniger
habe nicht wieder zu seinem Dienstherrn zurückkehren wollen

GeNichtsvsrhatMlMgeu
Strafkammer Sitzung vom 22 September

Die 1835 geborene schon einige Male wegen Diebstahls und
Hehlerei auch mit Zuchthaus vorbestrafte Wittwe Simon The
rese geb Damm in Halle hatte nach ihrem Gestäudniß im
April ö I der hiesigen Salinenverwaltung einen Korb voll
Knorpelkohle im Werthe von 3V Pf entwendet Mit Rücksicht
auf ihre Vorbestrafungen wurde sie zu 3 Monaten Gefängniß
verurtheilt

Der 1862 zu Botteudorf geborene Restaurateur Gustav Ko
biliensky früher hier war der Urkundenfälschung beschuldigt
K erhielt im November 1835 von der Firma Wilhelm Rauch
fuß 5666 Mark behufs Uebernahme der Restauration zum
Reichskanzler Durch nicht berichtigte Zinsen wuchs die Schmd
auf 5125 Mark an und verabredete nunmehr der Direktor der
R fcheu Brauerei Müller daß K einen Wechsel über jene
Schuld ausstelle schickte ihm deshalb anfangs Mai 1886 durch den
Bierverleger den von ihm selbst geschriebenen Wechsel zum Ac
eept zu welches denn auch gegeben wurde Der Direktor M
schickte indes den Wechsel sogleich dem K mit dem Verlangen
zurück denselben auch von seiner Ehefrau aeeeptireu zu lassen
Trotzdem er von seiner Ehefrau Auftrag dazu nicht erhalten
hatte schrieb K in einer Nebenstube selbst deu Nuuen Emma
Kobiliensky hinter das von M geschriebene angenommen
M nahm die Unterschrift für echt an da dieselbe von der des
K verschieden war Im April d I klagte die Aktiengesell
schaft Wilhelm Rauchfuß sche Brauereien einen Theil des
Wechsels gegen die K schen Eheleute ein wurde aber betr der
Ehefrau K welche ihre Unterschrift abschwor abgewiesen Die
Staatsanwaltschaft brachte Bestrafung mit 6 Monaten Gefäng
niß Antrag Der Gerichtshof erkannte anf 2 Manate Ge
fängniß

Der wegen Diebstahls 1882 bereits mit 2 Wochen Gefäng
niß bestrafte 1861 in Giebichenstein geborene Arbeiter Wilhelm
Becker in Trotha hatte sich des schweren Diebstahls schuldig
gemacht In der Nacht vom 3 zum 4 Februar d I erbrach
er das Schloß einer im Felsen des Klausberges bei Trotha be
findlichen mit Doppelthüren versehenen Arbeiderbude gewaltsam
und nahm daraus 2 Stahlbohrer 6 Dynamilpatronen Ziind
hülien und 1 Messer dem Steinbrecher Naumauu ans Giebi
chenstein gehörig weg Für 2,90 M verkaufte er den Bohrer
an einen Arbeiter uud überließ die Patronen und Zündhülsen
einem andern Arbeiter zum Verwenden bei einem Brunnenbau
Bestrafung mit 1 Jahr Zuchthaus und Ehrenstrafen beantragte
die Staatsanwaltschaft anf 6 Monate Gefängniß erkannte das
Gericht

Der wegen Diebstahls bereits einige Male bestrafte Arbeiter

serss Erachtens trägt wie im Leben nicht er sondern
sie ou sst la tsmrns meistens die Hauptschuld
wenn der Rezensent zu Uebergriffen oder Mißbräuchen
verleitet wird sie die Dame Thalia welche wie ja der
Verfasser selbst zugiebt mit den schmachtenden Luisen
äugen den Helden der Feder umschmeichelt der nicht im
mer ein Eato sein wird Erst wenn es dem Bühnendar
fteller genügend klar ist daß es besser ist ein Künstler zu
fein als es in deu papierenen Lobhudeleien einer beein
flußten Presse zu scheinen wenn er aufgehört haben
wird dem Moloch Eitelkeit Hekatomben zn opfern und
anfängt den Erfolg der Sache über den der Persönlich
keit zu stellen wird sich auch das Verhältniß zwischen
Presse und Theater reformiren lassen Jedenfalls ist es
aber gut daß durch genannten Artikel dieses heikle Thema
wieder ein Mal zur Discussion gestellt worden ist

Sarah Bernhardt die gezeigt hat daß sie mcht blos
große Schauspielerin sondern erforderlichen Falles anch Schrift
stellerin Bildhauerin Malerin sein kann entwickelt jetzt eine
Nummer ihrer vielen Talente Sie hat soeben einen Einalter
vollendet der nächstens einem großen Theater zur Aufführung
übergeben werden wird Hoffentlich findet sich ein Direktor
welcher der großen Künstlerin viel volle Häuser verdankt und
vor keinem Opier zurückschreckt um ihr hierfür seine Dankbar
keit zu beweisen

Die Große Oper in Paris beabsichtigt den hundert
jährigen Gedenktag der ersten Don Juan Aufführung in ganz
besonders festlicher Weise zu begehen Das Werk soll in muster
giltiger Weise zur Aufführung gelangen und die Festvorstellung
mit dem Priesterchor aus der Zauberflöte in feierlicher Weise
eröffnet worden die Worte welche dem Chöre zu Grunde ge
legt werden sollen werden auf das festliche Ereigniß Bezug
haben

Im Theatre franxais sowohl als im Odeon
sollen am Ende dieses Jahres Revuen in Szene gehen die
aber im Gegensatze zu den am anderen Pariser Bühnen all
jährlich aufgeführten Stücken dieses Genres nur Rückblicke auf
literarifche nicht aber politische und sonstige Tagesereignisse
enthalten sollen Es ist übrigens wie das Berl Tagebl be
merkt für das Haus Molieres wenigstens keine Neuerung son
dern ein Zurückgreifen auf eine alte Institution Zu Anfang
dieses Jahrhundert wurden dort alljährlich solche Revuen auf
geführt und in der Bibliothek des Theaters findet sich noch
ein Dutzend Stücke dieser Art

Kleine Mittheilungen
sPreis Vertheilung j Die Betheiligung audemPreis

bewerb zum Lobe der Schwiegermutter welche die Re
daktion des Echo kürzlich ausgeschrieben hatte ist eine über
aus rege gewesen Die Redaktion erhielt 1237 Einsendungen
darunter u a eine bereits gedruckte von einem Kollegen von

Friedrich Wilhelm Standop aus Halle war
U V dem Zimmermann Eonrad aus einem Neuvuu m der
Meckelstraße ennge Meter Bleirohr entwendet zerstückelt und
durch seinen Sohn verkauft zu haben In Uebereinstimmung
mit dem Antrage der Staatsanwaltschaft erkannte der Gerichts
hof auf 6 Monat Gefängniß und Ehrenstrafen

Der Arbeiter Karl Eduard Wicke aus Keuschberg war be
schuldigt in einer Märznacht d I in Balditz dem Landwirth
Stehfert aus eiuer Miete eiuige Centner Kartoffeln entwendet
zu haben W wurde mir 3 Monaten Gefängniß bestraft In
fr Nackt wurden dem p Stehfert in Balditz aus einer Miete
seines Gartens 4 5 Centner Kartoffeln gestohlen Die Gar
tenthür war ausgehoben die Miete aufgegraben Die Spur
des Diebes führte in dein durch Reg n aufgeweichten Boden
nach Keuschberg in die Nähe Wicke s Wohnung Verdächtigt
wurden zunächst andere Personen bis die Ehefrau W/s in un
vorsichtiger Weise zu einer Bergmannsfran äußerte d sz die
Leute in Irrthum wären nicht Müller sondern ihr Mann habe
die Kartoffeln geholt weil sie Haussuchung gefürchtet hätten
sie die Kartoffeln im Bett versteckt und schön einige Male da
darauf geschlmeu Wicke wollte zwar Kartoffelu von seinem
Bruder gekauft habe wie dieser auch bestätigte uuo leugnete
den Diebstahl Doch stimmte die Menge der gekauften und
gefundenen Kartoffeln nicht nnd wurde auch gerade die aus der
Miete gestohlene Sorte unter den aufgefundenen Kartoffelu er
kaiiut

GVSvwz ulld MachSarftaKtsM
Aus Thüringen Nach den traurigen Erfahr

ungen, welche die meisten deutscheu Eisenbahn Verwaltungen
im vorigen Winter bei den furchtbaren Schneestürmen gemacht
haben ist es natürlich daß man auf Mittel und Wege sinnt
um bei der Wiederkehr eines derartigen Naturereignisses dessen
schädigende Folgen für den Eisenbahnbetrieb nach Möglichkeit
abschwächen zu können da eine vollständige Sicherung des
Bahnkörpers gegen die Schneemassen nun einmal nicht denkbar
ist Von verschiedenen Seiten sind nach dieser Seite Praktische
Vorschläge gemacht wo den mit deren näherer Prüfung sich ge
genwärtig die Organe beschäftigen Das Hauptaugenmerk wird
darauf gerichtet die Freilegnug verschneiter Strecken lediglich
durch Dampfkraft zu bewirken zu welchem Zwecke maschinelle
mit den Lokomot veu zu verbindende Vorrichtungen zu kon
struireu wären Sodann handelt es sich vorerst darum am
das Vorhandensein eines disponiblen Arbeiterpersonals Be
dacht zu nehmen welches in den WegränmungsareiteniBescheid
weiß und gegebenen Falles sofort znr Stelle ist Im weiteren
wird darauf geachtet werden bei Beginn des Winters in der
Nähe der am meisten gefährdeten Stellen in entsprechender
Weise Hilfsmaschinen zu stationiren die Schneezäune e einer
Revision zu unterziehen uud genaue Justr uktioneu für die rasche
Verständigung der nächsten Betrieostelle zu geben Endlich
fall nach Möglichkeit dafür gesorgt werden das reise che Pu
blikum stets über die verschneiten Strecken und die geeigneten
Umwegsrouten zu unterrichten

Reicheubach i V Ein schweres Unglück ereignete
sich am 26 ds Mts Abends in der Färberei Abtheilung des
Fabriketablissemeurs von C Zechendorss allhier Der im 33
Lebensjahre stehende Sohn des Besitzers wollte zwei von den
Scheiben abgeglittenen Transmissionsriemen wieder aus die
Riemenscheibe legen Dabei fing die rotirende Transmissions
stange an die Stoffjacke desselben zu erfassen und auszurollen
uud noch bevor der junge Mann sich der Größe der unmittel
baren Gefahr bewußt war drehte es ihn fest an die Trans
missionswelle hinan von der er trotz mehrfacher verzweifelter
Versuche sich nicht wieder zu befreien vermochte Obwohl man
die Dampfmaschine fofori abstellte hat doch der Unglückliche in
dieser entsetzlichen Lage etwa 56 Rotationen zurücklegen müssen
bis das gauqbare Zeug stillstand uud mau den Körper vom
Transmissionstgestänge losschneiden konnte Die Kleider waren
ihm bis anf das Hemd buchstäblich vom Leibe gerisse das
rechte Bein und der rechte Fuß gebrochen die linke Ferse weg
gerissen der Kopf trug eine weit klaffende Wunde und zwei
kleinere Verletzungen Man trug den Ae nisten der noch bei
vollem Bewußtsem war in die nahe Wohnung wo er indeß

der Iowa Tribüne in Nordamerika die mit deu Worten be
ginnt

Wenn Du ue Schwiegermutter hast
So danke Gott und sei zufrieden
Sie ist noch nicht die größte Last
Die Dir auf dieser Welt beschieden

Da die Kommission nicht vermochte sich auf ein einziges
als das durchaus beste zu ciuigm wurden nach mehrmaliger
Sichtung zwanzig Preisgesänge ausgewählt die als die besten
aus der großen Menge ausgelesen wurden Von diesen wurde
das nachstehende Gedicht ausgelost und mit dem Preise von
zwanzig Mark prämiirt Dasselbe lautet

Werth der Schwiegermütter
Du gabst dem holden Kind das Leben
Das freundlich jetzt mein Dasein schmückt
Wie dank ich Theure Dir beglückt
Dein Kleinod hast Du nur gegeben
Und wenn mein Weib uud ich in Ruh
Genieße nun des Lebens Freuden
Daß uns die Götter nicht beneiden
Dafür sorgst wiederum auch Du

Breslau M ax CaroHerr Max Earo iu Breslau ist somit der preisgekrönte
Dichter welcher das beste Lob der Schwiegermutter gesungen
hat Nachstehend bringen wir noch zwei weitere Merksprüch
lein aus dieser interessanten Preisbewerbuug zum Abdruck

Au meine Schwiegermutter
Du nahmst Dein Liebstes Dir vom Herzen nnd gabst es mir

als Schatz in s Haus
Ob Deine Augen voller Thränen Dein Mund sprach

Segensworte aus
Weit zog die Tochter in die Ferne doch jeder Brief den Dn

uns schriebst
In jeder Zeile jedem Worte sagt er uns nur wie Du uns

liebst
Und als die Kinder flügge wurden wie flogen gern sie in

Dein Heim
Dein nimmermüdes Liebessorgen war unser Schwälblein

Honigseim
Drum ist im lichten Herbstesglanze des Lebens Abendroth

Dir nah
Hab Dank Du gute Schwiegermutter Gott segne Dich lieb

Großmama
Eduard Ebel in Graudeuz

Mlt NZgMttZg nm ssAcht Zeilen nur Wenn keine andre Tugend
Die arme Schwiegermutter ziert
Bescheiden ist sie welche Backfischjugend
Wär durch so kurzes Loblied nicht pikirt
Ich kann aus eigener Erfahrung sprechen
Vier Schwieaertöchter rühmen fort und wrt
An mir Bescheidenheit denn geht s zum Lanzenbrechen
Begnüg ich stets mich mit dem letzten Wort

Frau I Hobrecht geb Johnson



Folge schwerer innerer Verletzungen unier den Händen der
behandelnden Aerzte und im Kreise der Seinen eine stunde
später dm Geist aufgsbm AKoÄsW irÄsW z m s zKo rMzI zM

Grimma Borwiegend roth Vom hiesigen Amts
gericht sind kürzlich einige Ardei er die ein notorisch schwarz
weis rothes Taschd ntÜch bei einem Spazicrgang an einem Stock
getragen dafür mit einer Geldstrafe belegt worden Die
Grimma fchen Schössen haben angenommen daß das schwarz
weiß rothe Taschentuch vorwiegend roth gewesen sei

Gern Aushebung der Trichinenschau Aus der
jüngsten Sitzung des Stavtraths ist zu bemerken daß derselbe
die Frage der Aufhebung der Trichinenschau deshalb in Er
wägung ziehen nM, weil die hiesige Fleischerinnung beim fürst
lichen Ministerium mit der Beschwerde über di Höhe des an
die verpflichtete Meischbeschauer für eine Untersuchung auf
Trichinen zu entrichtenden Honorars 1 Mk für die Unter
suchung Erfolg gehabt und weil die Aufhebung der Be
stimmung der städtischen Polizeiverordnung, daß die Fleischbe
schauer für die einzelne Untersuchung einen geringeren Betrag
als die polizeilich festgesetzte Taxe bestimmt nicht berechnen
dürfen angeordnet worden ist

Gotha Erstickt Hierselbst ist vor einigen Tagen eine
Frau erstickt welche eine Birne aß in der sich eine Wespe be
fand der Hals schwoll sofort derartig an daß der Tod alsbald
eintrat

Hettstedt 21 Sept Brand In dem Menzer schen
Gehöfte zu Gerbstedt brach gestern Abend gegen 7 Uhr auf
bis jetzt unaufgeklärte Weise Feuer aus welches so schnell um
sich griff daß iu kurzer Zeit dre Wohnhäuser m Flammen
standen Lediglich ist es den Fleischer und Bäckern welche
anläßlich der Militär Feldbäckerei noch ortsanwesend waren zu
danken daß der Brand nicht arößere Dimensionen angenom
wen hat

Magdeburg Das Direetorium der deutsch
nationalen Kunstgewerbeausstellung zu München
sür 8S8 hat den Wunsch ausgesprochen daß der Kuustge
werbeverein zu Magdeburg für diese Ausstellung sich als
Landescomitee für die Provinz Sachsen und die Herzogtümer
Anhalt und Brannschweig coustituire

Nelben a S 22 Septbr Jener Heute früh zwi
schen 2 und 3 Uhr brach in dem Gutsbesitzer Hartitz schen Ge
hisst Feuer ans wobei die ganzen Wirthschaftsgebäude ab
bwnten Die freiwillige Feuerwehr ans Cönnern sowie die
Spritze aus dem benachbarten Gnölbzig sollen zur Stelle ge
wesen sein

Mühlhausen i Th Kaiserfenster Bei Gelegenheit
der diesjährigen Geburtstagsfeier Kaiser Wilhelm s wurde von
einer Anzahl patriotischer Männer hier der Gedanke wachge
rufen diesen Tag durch ein dauerndes Denkmal an unseren
Heldenkaiser zu würdigen Es wurde die Errichtung eines
Kaiserfensters in unserer Marienkircke beschlossen und jetzt

vom Kaiser hierzu die Genehmigung ertheilt Bis jetzt sind
zu dem Fenster 4M0 Mk gezeichnet worden darunter IMS
Mk von auswärtigen Mühlhäusern

Nordhausen 22 Septbr Freisinnige Parteitage
Bei Abhaltung der in nächster Zeit geplanten Parteitage der
deutsch freisinnigen Partei wird dem Vernehmen nach wie
dies auch früher bereits geschehen die Provinz Sachsen in zwei
Theile getheilt werden indem der kleinere Theil Reg Bezirk
Erfurt e niit den thüringischen Kleinstaaten am Parteitage
sür Thüringen in Nordhausen oder Sonneberg theiüiehmen
für den übrigen Theil der Provinz Sachsen alier ein besonderer
Parteitag diesmal voraussichtlich in Halle a d S abge
halten werden soll

Drebsdorf 18 Septbr Wiedergesunden Das
in Hainrode verschwundene Mädchen Minncü Hanpt welches
bei seinen Eltern auf Besuch gewesen von dort fort gegangen
aber nicht wieder zu ihrer Herrschaft zurückkehrte diente nicht
auf dem Waldhause bei Mtrungen sondern auf dem Forstdause
bei Rotha Dasselbe hat sich am Freitag Abend wiedergesunden
Än Jäger auf dem Änstande bemerkte es hinter einem Busche
und brachte es den Eltern zurück

Coswig Ausgrabungen Seit ca 14 Tagn ist
n Klicken wieder mit dem Ausgraben der sogen Brod

Jnsusorien Erde beschäftigt welche in Zeiten von Hungers
noth zum Brodbacken benützt worden ist Au wissenschaftlichen
Zwecken wird ein Theil nach Halle geschafft nm an der
dortigen Universität nntermcht zu werden Ein Prozessor ans
Halle leitet auch die Arbeiten

Burg 22 September Diebstahl In der vergan
genen Nacht ist bei einem hiesigen Rentier e n größerer Dieb
stahl an Gold und S lbersachen Kleidungsstücken Wäsche e
ausgeführt worden Die Diebe sind vermuthlich vom Garten
bezw Hofe aus durch ein zufällig offen stehendes Fenster in
eine Kammer gestiegen haben vor Beginn ihrer Ausräumungs
arbeiten erst die Thüren zntn Familienschlafzimmer abgeschlos
sen und dann aus Kommoden und Schränken der übrigen Zim
mer sich angeeignet was ihnen nur nennenswerth erschienen
ist Sie sind in ihrer Thätigkeit nicht gestört worden Erst am
Morgen wurde der Diebstahl entdeckt als das Dienstmädchen
in der Küche ein Damenkleid fand welches die Diebe auf dem
Rückwege wahrscheinlich verloren hatbn

Salbke 22 September Unfall Die Westerhüseuer
Fähre wurde am Dienstag Rachmittag als sie von jenseits der
Elbe mit aufgespanntem Segel herüber kam von einem Rad
dampfer erfaßt und zertrümmert Der Fährmann rettete sich
indem er sich an den Schaufeln des sofort anhaltenden Dam
pfers festhielt während der einzige Passagier von den Leuten

Fermersleben 22 September Verfehlter Selbst
mord Ein beinahe sechzig Jahre alter Mann hierorts wollte
am Mittwoch seinem Leben dadurch ein Ende machen daß er
sich die Pulsadern öffnete Er wußte jedoch die rechte Stelle
nicht zu finden und schnitt sich die Adern ans der Rückseite
beider Hände auf Der Lebensmüde wurde jedoch noch recht
zeitig aufgefunden und vom Barbier des Ortes mit einem
Nothverband versehen Später erschien ein Arzt und nähte
ihm die Schnittwunden zu

Handel und WsrZehr
Mehlbörsenverein zu Halle a S am 22 September

1837 Für 10V Kilogramm Weizenmehl 90 M 24,00 bis Mk
24,56 Weizenmehl 0 Mk 22 00 bis Mk 22,50 Roggenmehl 0
Mk 19,25 bis Mk Roggenmehl 0 l Mk 18,25 bis Mk

Futtermehl Mk 12 50 bis Mk Roggenkleie M
8,50 bis Mk Weizenkleie f Mk 8,50 bis Mk
Weizenschaalen Mk 8 00 bis Mk Haidemehl Mk 29,50
bis M Bessere Sorten über Notiz

Konkurs Wie uns mitsetheilt wird soll gestern über das
Vermögen der Handelskrau Linke in Giebicheustein der Kon
kurs eröffnet worden sein

Neue Gesellschaft In das Handelsregister des hiek kgl
Amtsgericht ist unterm 26 d M folgende neue Gesellschaft
eingetragen Lühkndorfer Kohlenwerke Sitz der Gesellschaft
Halle Die Gesellschaft ist eine Aktien Gesellschaft von unhe
stunmter Dauer Gegenstand des Unternehmens ist der Berg
bau auf allen der Gesellschaft gehörigen be w von ihr noch zu
erwerbenden Gruben auf alle nutzbaren Materialien die Ver
werthung der gewonnenen oder anderweit erworbenen Mate
rialien in rohem Zustande sowie durch Verarbeitung und end
lich die Erwerbung und Errichtung aller für den gedachten
Zweck erforderlichen Anlagen Das Grundkapital beträgt 310,000
Mark Dasselbe ist zerlegt in 310 ans den Inhaber lautende
Aktien zu je 1000 M

Magdeburg 22 Septbr Zuckerbericht Kornzucker erel
n 36 Pzt Kornzucker exei 82 Pr 21,60 Koruz ex 88 Pr
Rendem 20,60 Nachpr exel 75 Gr Rendern 18,00 Behauptet
Rafsineriewaare gut behauptet Exportgualitäteu niedriger
Gem Raffinade mit Faß 26,55 Gem Melis 1 mit
Faß 25,25 Sehr Still Wochenumsatz im Rohzuckergeschäst

Centner Rovzucker l Produkt Transits f a B
Hambnrp pr Septemb 11,75 bez 11,7,7Br pr Oktober
1l,92 iz bez 11,95 Br pr Ortober D ember 11 92 /z bez

Cours ericht der Baukfirmeu zu Halle a S
Börse vom 23 September

MM 5
4 /o Pfan dbr der Prov

1662
1313
1884
1386

Sachsen
Provinzial Obligat
Regul Obligat
Anl der Zuckers

Br pr Jan März 12 10 Gd 12,15 Ruhig
u

sEine hübsche Episode aus dem Leben des kürz
lich verstorbenen Kammersängers v WittZ erzählt das
Wiener Fremdenbl An einem Novemberabende des Jahres

1865 hatte ein junger Lieutenant die Wache an der Porta
Nuova in Verona Der Waci kommandant und drei seiner
Kameraden saßen in der behaglich erwärmten Stube uud
sprachen einer dampfenden Pnnschbowle herzhast zu Da machte
plötzlich der eine der Offiziere die Bemerknng wie schön es
wäre jetzt in der Ferne ein heimathliches Lied zu hören und
vereint mit deu Anderen bestürmten sie den Kameraden der
als tüchtiger Sänger galt em Lied zum Besten zu geben An
fangs zögerte derselbe mit dem Hinweis auf den gestrengen
Oberst der eher Alles dulde als Gesang in der Wachstube
Ah bah trösteten die Kameraden der Herr Oberst ist bei

seiner gewohnten Whistpartie der Major kommt erst nach dem
Theater wir haben nichts zu fürchten Nur frisch d rauf los
gesungen Nun ließ sich der Lieutenant nicht lauge mehr
bitten und bald e klang das Ständchen von Schubert von
seinem herrlichen Tenor meisterhaft gesnngen durch das Ge
mach Die Offiziere lauschten mit gespannter Aufmerksamkeit
und Niemand bemerkte den Herrn Oberst der mittlerweile ein
getreten war uud mit finsterer Miene den jungen Sänger be
trachtete AIS derselbe geendet hatte trat er anf ihn zu uud
iagte Ich diktire Ihnen drei Tage Stubenarrest Herr Lieu
tenant die Wache ist keine Siugstnbe und wenn Sie durchaus
singen wollen dann gehen Sie unter die Komödianten und
auf s Theater Klirrenden Schrittes entkernte sich der Oberst
die Offiziere in gedrückter Stimmung zurücklassend In einer
,Lahengrin Vorstelluna im Dresdener Hoftbeater saß mehrere
Jahre später ein älterer Herr dessen Aeußeres obwohl er
Zivilkleidung trug den Militär nicht perkennen ließ und op
yiaudirte levtiäkt dein Träger der Hauvirolle Von dem Ge
sänge des Künstlers hingerissen wandte sich der Herr an seinen
Logennachbar stellte sich ihm als der Kaiserlich öner eichische
General v Mondel später General Adjutant des Kaisers vor
und befragte ihn ob es nicht möglich sei den Künstler
personlich zu sprechen Nichts leichter als das entgegnete
der Fremde Mein Name ist Dr R uud ich zähle zu den
Freunden des mit Recht beliebten Sängers Wenn es dem
Herrn General genehm ist mich nach der Vorstellung in
Säul s Weinstube zu geleiten werde ich es mir zur Ehre
rechnen Sie mit Herrn von Witt bekannt zu machen Ge
sagt gethan Kaum waren die beiden Herren in der Wein
stube angelangt fand sich auch von Witt daselbst ein und Ge
neral von Mondel benützte die Gelegenheit um dem Künstler
seine Bewunderung über dessen herrliche Leistung ausznspre
chen Als er geendet verbeugte sich derselbe mit seinem fächeln
und entgegnete Sie sind zu gütig Herr General denn wenn
es mir gelungen ist Künstler zu werden so verdanke ich es nur

Ihnen Mir Ich sehe Sie doch heute zum ersten
Male Nicht doch Herr General Sie gaben mi als ich
als Lieutenant an der Porta Nuova in Verona Wache hielt
drei Tage Stubenarrest und sagten mir Wenn Sie schon
durchaus singen wollen so gehen Sie unter die Komödianten
und aufs Theater Ich habe diesen Rath treulich befolgt und
sreue mich Ihnen heute dafür danken zu können Aber Ihr
Name Den habe ich allerdings geändert Herr General
ich heiße eigentlich Joset Filek Edler von Wittighausen und
nur am am Theater nenne ich mich von Witt Man kann

sich die Freude des Generals denken als er seinen alten Lieu
tenant von Mek erkannte Er zog sich mit einer guten Be
merkung aus der Affaire indem er sagte Also sehen Sie
lieber Herr von Witt was ich sür ein Talent Entdecker bin
hatte ich nicht recht als ich Ihnen sagte Sie gehören in s
Theater und daß ich Jdnen zur Schonung Ihrer stimme 3
Tage Stubenarrest diktirie General Mondel und Herr von
Wut wurden recht gute Freunds u d so oft der Sänger nach
Wien kam mußte er den General besuchen Zuletzt geschah
dies vor zwei Zähren als der General in der Eder schen Heil
anstalt an unheilbarer Krankheit darniederlag In elegischem
Tone sagte der kranke Feldzeugmeister zu dem Sänger Sehen
Sie lieber Freund jetzt hat sich der Spieß gewendet nun habe
ich Zimmerarrest

sEin Schweiu das explodirt Z Was ist die Geschichte
von der bis in den Mond wachsenden Bohnenranke was dieje
nige von dem Ritter auf der Kanonenkugel und all die ande
ren schönen Münchhauseniaden im Vergleiche mit der folgenden
haarsträubenden Begebenheit von welcher ein 5latt aus dem
Staate Kentucky berichtet Henry Symson so erzählt das Jour
nal von Henderion Kentucky ein zweifellos sehr wahrheits
liebendes Blatt hatte Dynamit angewendet um Baumstum
pen aus seinem Grundstück zu entfernen Da ließ er nun einen
Theil jener gefährlichen Masse liegen Der Sprengstoff war
mit Sägespähnen vermischt und das Ganze verbreite e einen so
kräftigen und angenehmen Geruch d ,ch es bald zwei Schweine
herbeilockte die das Dynamit für einen ausgesuchten Lecker
bissen hielten es gierig verschlangen und sich so in zwei wan
delnde verderbenschwangere Dynamiipatronen verwandelten
Der Genuß jenes Stoffes übte eine seltmme Wirkung auf die
beiden Borstenthiere aus Sie wurden übermüthig tanzten in
ihrer unbeholfenen Weise herum und ärgerten d e Pferde und
Maulesel dadurch daß sie diesen die Maiskolben wegstahlen
Einer der Maulesel verstand keinen Spaß nnd als das eine
der beiden Schweine wieder in seine Nähe kam schlug er aus
und verletzte dem Grunzer einen kräftigen Tritt Die Wirkung
dieses Trittes war eine ebenso unerwartete wie entsetzliche
die Sau explodirte Ein furchtbarer Knall ertönte und als

sich der D mpf und die Staubwolke verzogen hatten war
von dem Schwein nichts mehr zu sehen als ein paar Borsten
und 100 Jardes entfernt ein Paar Fettflecke An der Stelle
wo das Schwein gestanden hatte befand sich ein 20 Fuß tiefes
Loch Der Maulesel war durch den Luftdruck 50 Schritt weit
weggeschleudert worden fiel jedoch auf einen Heuhaufen und
entkam unverletzt Was das andere Schwein anlangt so läuft
dasselbe zum Entsetzen der ganzen Nachbarschaft frei herum
doch hofft man daß sich der gefährliche Stoff in nicht allzu
langer Zeit auf den natürlichen Wegen aus dem Innern des
Schweines entfernen wird Jetzt wagt es Niemand sich dem
selben zu nähern Armer Münchhausen wie bist Du über
flügelt

sDas moderne Bethlehem Das in der biblischen
Geschichte so berühmte Dorf Bethlehem südlich von Jerusalem
wird jetzt schon mit Gas beleuchtet Auch wird nächstens zu
dem eiue halbe Stunde von diesem Dorfe entfernten Grabe
Rahels der Gattin des Patriarchen Jakob über dem sich be
kanntlich eine kleine Kapelle erhebt ein geebneter Weg herge
stellt werden
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Die Course der mit bezeichneten Effekten verstehen sich pro Stück

RsTHtLiW
In Brüssel trafen wie das Berl Tgbl meldet

neuere Nachrichten ein welche den gemeldeten Ausbruch
von Unruhen in Centralasrika bestätigen Die arabischen
Sklavenhändler erkennen den Vertrag zwischen dem Kongo
staat und Tippo Tipp nicht an verwüsten das ganze Land
in der Nähe der Stanleysälle und todten in grausamer
Weise die Eingeborenen Mit Stanley s Expedition welche
sich bereits Anfangs Juni von Tippo Tipp trennte stehen
diese Vorgänge in keinem Zu ammenhang

Eins wackere That Der Ober Seeundaner des
Gymnasiums zu Frankfurt a/O Paulus Arlt aus Liv
pehne erhielt die große silberne Rettungsmedaille welche
ihm der Direktor der Anstalt vor versammeltem Coetus
feierlich überreichte Am 30 Dezember v I hatte sich
ein 12 Jahr alter Knabe Karl Meyer mit Namen auf
daS noch sehr schwache Eis des Wendelsees bei Lippehne
gewagt und war hierbei eingebrochen Der in der Nähe
befindliche Gymnasiast Arlt welcher sich zur Zeit in Lip
pehne aufhielt sprang herzu wagte sich bis zur Ein
bruchsstelle und zog mir eigener Lebensgefahr den hilf
losen Knaben aus dem See Es ist dies derselbe See
aus welchem vor jetzt 45 Jahren der nunmehrige Fürst
Bismarck als Landwehrofsizier feinen beim Schwemmen
der Pferde in die Gefahr des Ertrinkens gerathenen Reit
knecht niit Muth und Entschlossenheit gerettet hat wosür
ihm König Friedrich Wilhelm IV die Rettungsmedaille
verlieh

Dem Wanderer aus dem Eulengebirge zufolge ist iu Pilzen
bei Schweidnitz auf Anfordern der Polizeibehörde in Wünschel
burg ein Mann verhaftet worden welcher des an dem Pfarrer
Marel in Passendorf verübten Mordes verdächtig ist Der
Vreslauer Zeitung wird aus Patschlau berichtet daß dort

wegen desgleichen Verdachts ein Cigarrenarbeiter verhaftet
worden sei Gleichzeitig ersucht endlich der Breslaner Polizei
Präsident einen gewissen Johann Ptatschek aus Rzh sowie
dessen Schwager Franz Jauda aus Hoheubruck wegen Verdachts
den Passendorfer Mord begangen zu haben zu verhaften als
Zeuge wird ein Schmiedegeselle Beuuo Winter gesucht Der
traurige Vorfall wird jetzt leider der Schlef Ztg zufolge
von rohen Gesellen dahin ausgebeutet daß sie die Pfarrhäuser
besuchen und höbe Almosen zu erpressen suchen

Tslsgzmptzifchs Nachricht
Kiel 22 September Heute Abend 6 Uhr fand bei dem

Prinzen Wilhelm auf Bellevue ein Diner statt zu welchem
gegen 70 Einladungen ergangen waren Bei demselben brachte
der Prinz Wilhelm ein Hoch auf deu Kaiser aus das begeistert
aufgenommen wurde Der Chef der Admiralität Geuerallien
tcnant von Caprivi feierte durch einen Toast die Frau Prin
zessin Wilhelm worauf der Prinz Wilhelm mit warmen Wor
ten dankte in denen er zugleich für den ihm und feiner Gemah
lin bereiteten herzlichen Empfang seinen Dank aussprach Am
Abend wurde Ihren Hoheiten von den hiesigen Gesangvereinen
eine Serenade dargebracht

Karlsruhe 22 Sepiember Die internationale Konferenz
der Vereine vom Rothen Kreuz wählte den Grafen Otto Stol
berg Wermgerode zum Präsidenten Sachs Baden Graf Falken
hayn Oesterreich Graf Sonvagalia Italien Oom Rußland
Marquis de Vogue Frankreich Huvbel Nordamerika Haß
Preußen zu Vizepräsidenten Longmore England und Mon
nier Schweiz zu Ehrenpräsidenten

Karlsruhe 22 September Die Karlsruher Zeitung er
klärt die Meldung mehrerer Blätter daß der Großherzog auf
Mainau den Preußischen Gesandten von Schlözer empfangen
und mit demselben über kirchenpolitische Fragen konserirt habe
für vollständig erfunden Der Großherzog habe den Gesandten
v Schlözer nicht empfangen letzterer habe auch gar keine
Schritte gethan um vom Großherzog empfangen zu werden

London 22 September Ein Reuter fches Telegramm aus
Simla von heute meldet das Gerücht Ehub Khan sei bei Kam
in Persien gefangen genommen mehrere seiner Begleiter seien
in der Umgegend von Meshed gesehen worden

Konstantinopel 22 September Telegramm des Renter
schen Bureaus Die Pforte hat in der bulgarischen Angele
genheit gestern Abend eine Note an das Petersburger Kabinet
abgesandt die im Wesentlichen besagt die Pforte glaube im
Hinblick auf die Ansichten gewisser europäischer Kabinete welche
d e Annahme der russischen Vorschläge wenig wahrscheinlich er
scheinen ließen zu eiuem ueueu Meinungsaustausch mit Ruß
land schreiten zu sollen um ein beiderseitiges Einvernehmen
über eine Kombination herbeizuführen die geeignet sei die
Zustimmung aller Mächte zu sichern Zwischen Kiamil Pa
scha Said Pascha und dem russischen Geschäftsträger Onon
fand gestern Abend eine längere Besprechimg statt
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Opernauszüge Potpourris Texte Tänze Salonsschen Arien Lieder
lizmli MnöA nu ms 6nö stets bei
MGAArZViZ MaiMrOM Inhaber Georg Ptthckerj

H Iv K tÄ
10 Borstelluug 9 Abonnements Vorstellung

Zum ersten Male wiederholt

IS r r H vpkvULustspiel in 4 Akten von Oscar Blume nthal

Farbe wer

Kar Gras Dohnegg
Gräfin Alexandra
Beate ihre Tochter
Hortense von Wallnack
Baron Leopold von der

Egge
Hellmuth/sein Neffe
Bognmil Krasinsky
Rittmeister a D von

Dcdenroth
Spitzmüller Professor am

Conversatorium

Nach

Per
Adolf Pfeiffer
Julie Hahn
Clara Seldburg
Julia Behre

Bernhard Sprotte
Reinhold Lübeck
Adolf Müller

Albert Patry

Edmund Doß
dem 2 Akte findet

onen
Asta W ilboth Sängerin Margot Lesky
Graf Lonqueville Axel Delmar
Major vvft Lankwitz Erich Schmidt
Mclanie von Brauneck Anna Bchrens
Charlotte ihre Schwester Hedwig Faber
Lllly von Strehlen Rosa Bayer
Alice von Hohensels Ina Händel
Fe 0inand Kammerdiener Carl Friedau
Wilhelm d Diener bei Gras/Gottfried Greger
Franz Dohnegg Joses Hertzka
Pauline Kammermädchen Laura Haas

Gäste

eine längere Pause statt

Proi e Loge l Rang Z, Mk Parquet 2, Mk i 2 Rang letzte Reihen 0,50 Mk
Orchester Loge Z, Prose Loge 2 Rang 2, l 3 Rang numnerirt 0,75
1 Rang Loge 5 Parterre nummerirt 1,25 Gallerie 0,401 Rang Balkon 2,50 2 Rang Vorderreihen 1,50
Orchestersauteuils 2,50 j 2 Rang Hinter rechen 1,
Die Tageskasse ist von 10 1 Uhr Vormittags und von 3 4 Uhr Nachmittags im

Vestibül des Theaterftebäudes geöffnet

Garderobe lliounemeüts Bücher zum Preü v v r 4 gültig sür 38 Vorstellungen und
d voUü ii i M Oläür de Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter

Sitze sind an der Kasse ä 30 Psg sowie
8 immern ves Tageblattes mit dem Theaterzettel S 10 Psg an der Kasse und bei den

Billeteuren zu haben

Kassenöffnnng 7 Uhr Anfang Vs Ähr Ende nach 1O Uhr

Sonntag den ZA Sept Nachm 3 UhrLustspiel in 3 Akten von Roderich Benedix Abends Uhr 11 Borst
2 Vorstellung außer Abonnement WS

Nach dem von uns mit den städtischen Behörden vereinbarten Pachwertrag ist die
Veröffentlichung des Theaterzettels mit Angabe der Rollenbesetzung ausschließlich
dem Halle schen Tageblatte vorbehalten Alle anderweiten Publikationen werden
von uns bezüglich ihrer Richtigkeit und Vollständigkeit nicht vertreten

Die Direktion des Stadt Theaters
WMUMM

rvkt llsv sr NM
RegenmKU

WlOS WKAGi
vT zsuvwN Markt 1 ms nuj zME

empfiehlt seine anerkannt vorzügl ärztlich empfohlenen Biere Wäsche Ltr
AU nachstehenden Preisen franko Hau

Lagerbier 5 Fl zu Mk S,S Bayrisch S7 F zn Mk 3, V

M z 5 do sWiederverkäusern entsprechenden Rabatt
Prompteste Ausführung wird zugesichert

S Ss Ä

Einem geehrten Publikum sowie Vereinen und Gesellschaften zeige hiermit
ergebenft an daß die

LsIWUM SiWmMoÄS AKAWS
beendet und empfehle dieselben bei Abhaltung von Z5zkLZ i ZT v

t zu recht fleißiger Benutzung

Der Smü ist lru parPlrttirl
Täglich große Auswahl warmsr und kalter Speisen

K und gnt gepflegter WeineZahlreichem Besuch entgegensehend zeichne Hochachtungsvoll

Ultorparll NsZMssr
Won heute ab auf nur ganz kurze Zeit

Ansftellkmg einer lebenden
MRV GM MGAGl F dMG

KZO Pfnnd schwer circa Fnft lang
Das seltene Exemplar wurde am ZO April c von Pillaner Hochseefischern

in der Oftsee gefangen
Die Fütterung welche höchst interessant erfolgt früh z z Z A Nachmittags

I 4 S und G Nhr
Zs KLiss ZKKlassen in Begleitung der Herren Lehrer jedes Kind S Psg

Hochachtend

Vsr IZl kGSBW
Sonntag den LS September Abends 8 Nhr

Großes Äor rert mk Abendu i erh ttnng
Zu dieser ersten großen Festseier werden ehemalige Kürassiere und sonstige Kame

raden von Halle und Umgegend freundlichst eingeladen Der Borstand
Eintrittskarten zu haben bei Kamerad alter Markt Nr 14

und im Neuen Theater

Ueber die Verhandlungen des in Dortmund abgehaltenen Handwerkertages wird
Herr Maurermeister am Sonnabend den 4 e Abends 8 Rhr im
C f6 David Bericht erstalten wozu wir unsere Mitglieder hierdurch einladen

Wsz Vlwz sitÄZM

in eleganten Stvffnenheiten neneften Formen und Ausführungen empfiehlt
in allen Preislagen

Ml

FSstzVM ÄtSSkSSMMWF
TIIk ZNIlKTi KK

direkt an der Spiegelgasje

A cZ öK
Sonnabend den September er

Bsrm ZOVs Ahv versteigere ich Geist
straße 4S hier zwangsweise

I Bandsäge eich Sophageftek
1 Klsidersekretär

Gerichtsvollzieher

Familieuverhältnifse halber bin ich willens
meine noch fast ganz neue Wirthschaft
zu verkaufen

Iran FitMzz W öZZizU
Fiedrichftraße S S

Schivssergesellen erhalten Arbeit
Wörmliherstratze Z

Kräftiger jnuger Markthelfer mit
besten Zeugnissen per sofort gesucht

Mk x MLlklvi Halle a S
Wenchaudlung gr Steinstraße G Z

Köchinnen Stuben Haus und Kin
dermädchen Kinderfrauen weist nach

gr Ulrichstraß 4 im Neuen Theater

I

Mamsell für eine Schweineschlüch
terei wird zmn sofortigen Antritt
gesucht Zu erfragen

Mühlgafieim Laden
Nähe der Kaserne Wuchererstr 33 Bel

Etage ist ein sehr frdl fein möbl Zimmer
mit Cabinet sofort zu vermiethen

WÄM5Gz UG MMGTGI UGS GKM
Freitag den ZA September

SMWges StistUNgsfest
bestehend aus und im S Zis stsrwozu die Mitglieder nebst Familie hierdurch freundlichst eingeladen werden Mitglieds

karten sind vorzuzeigen
Fremde sowie schulpflichtige Kinder hnben ksmen Zutritt

Anfmlg 8 Mx WtMöbl Stube verm Baduhofstraße 16 II
Gut mövl Wolw z verm Cdarlottenstr 13,11

Gesncht zum A Aprel eZNS
herrschsMich einge
richtete erste tztäge
mit Gartenbemchnng n Bade
einrichtung für einzelne Dame
Off w rl Nr wenAD

Hermannstraße 1

Gärtner Verein
Sonnabend den 5ZÄ d Mts

8 Uhr im Gambrinns
Bericht über die Verbands Verhandlungen
und die Ausstellung in Hamburg von Herrn

A Spmdler
V IS

t Stellensuchende jeden Bernss
placirt schnell
in Dresden Reitbahnstr 25

k XvüMr 8 Mili
Sophienstraße 28

Z St Zz vi
G I Ä Zzvz Kessi kiK
iizstzrAZgKsiitv ZL SZ iisz l lii ,z

Beginn der Wintereurse im Oktober er
Gest Anmeldungen nehme jederzeit an

MMim Nüchrichlm
TodtS Anzeige

Heute Morgen schied zu ei iem besseren
Sein unsere gute Frau Mutter und Groß
mutter Frau Wsvii iili
geb Schondorf in ihrem 72 Lebensjahre

Im Namsu der Hinterbliebenen

Halle a S 23 September 1887

Bon unseren Abonnenten m Mgehenoe erkennbar be
glaubigte FamUien Nachrichten finden imter dieser Rüirtk

gratis Aufnahme

Verladt Herr Siegmund Lichtenstein mit
Fräul Anna Blumenthal lNocdhauscn Berlin
Herr Emil Schwarz mit Fräul Toska Schmidt
Leipzig

Verehelicht Herr Wilh Leniuna mit Frl
Emmy Atüller Bchgdcüurg Herr Willy Seg
n tz mit Frl Gustl Hermann Hasserode Herr
Dr med Lndi ig Leiser mit Frl Luise Fürsten
Haupt Tegernau Naumburg a S Herr Franz
Reinhardt mit Frl Elisab Fachiuger Cöihen
Herr Albin Prenßler mit Frl Martha Sckulze
Herr Sek Lieut Walter Hamann mit Fräulein
Helene Dürr Leipzig

G5ebo A Ein Sohn Herrn Richard Fahl
berg Qnedlinbnrg Hrn H Rusche Rittergut
Eickerhöse bei Wittenberge Herrn LuZwig
Piorte Cöthen Herrn Dr jur Fürbringer
Herrn Rathsreter O Cichorius Leipzig eine
Tochter Herrn Willy Berger Magdeburg
Herrn Oberlandesger Sekr Severin Naum
burg a S Herrn GymuasiabOberlchrer Dr
Lammert Leipzi

Gestorben TFrau Caroline Benneckenstein
geborene Becker Magdeburg Frau Eleonore
Weigand oeb Koppe Friedrichstadt Hr Thor
Controleur a D W Biemann Siaumburg
a S Fräulein Ulrike Strehlow Weitzensels
Frau Amtsyer Rath Julie Memhard geborene
Bertram Magdeburg Wittwe Sophie Elisa
beth Finke geb Falsche Altenweddingen Herr
Sattlermeister Ferd Müller jun Leipzig Hr
Altsitzer Jeachim Woltcr Kl Rodeneleben
Fran Aug Fendler gebor Schnitze Schönebeck
Herr Gut besitzer Friedrich Kohl Fbrderstedt
Herr Friedrich Reinecke Liebenburg om Harz
Herr Eisenbahn Nau und Betrieds Inspektor
C M Israel Kassel Herr Pastor ord n P
Franziskus Kropstädt 5 err Kausma n Carl
Harz Cöthen Fräul Emma Kind Maasdorf

Für den redaktionellen und Jnsemtentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plvtz sche Buchdruckerei R Nietschmsnn in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulnchstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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